
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Betriebsrat der Koehler-Gruppe erfüllt seit 19 Jahren Bedürftigen Wünsche zu 
Weihnachten 

 Traditionelle Weihnachtsbaumaktion der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Koehler-
Gruppe 

 Aktion wird seit 19 Jahren vom Betriebsrat der Koehler-Gruppe initiiert 
 100 Bedürftigen wird in diesem Jahr eine Freude bereitet 

Oberkirch, 21.12.2023 – Auch in diesem Jahr organisierte der Standortbetriebsrat der Koehler-Gruppe aus 
Oberkirch und Kehl in Zusammenarbeit mit der Caritas und der Diakonie eine Weihnachtsbaumaktion. Bei 
der Aktion wurden Weihnachtswünsche von Bedürftigen aus der Region gesammelt. Die Weihnachts-
baumaktion bei der Koehler-Gruppe ist die einzige Aktion in der Region, die bereits über einen so langen 
Zeitraum organisiert wird – mittlerweile im 19. Jahr. Die Übergabe der Geschenke fand durch Vertreterin-
nen und Vertreter des Betriebsrates an Claudia Ebert von der Caritas sowie an Cordula Rettig und Claudia 
Schnebel von der Diakonie statt. 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Koehler-Gruppe erfüllen 100 Weihnachtswünsche 

In den vergangenen beiden Jahren wurden die Wünsche digital im Intranet der Koehler-Gruppe veröffent-
licht. Diese Vorgehensweise ist in der Hochphase der Corona-Pandemie entstanden und hat sich seitdem 
bewährt. Der Zugriff auf die Wunschzettel macht es für alle Kolleginnen und Kollegen aus Kehl und Ober-
kirch einfacher sich an dieser großartigen Aktion zu beteiligen. Die Wünsche konnten von den Koehler 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern selbst ausgewählt werden. Die Geschenkwünsche der Bedürftigen 
reichten wieder von warmer Kleidung, über Spielzeug, bis hin zu Essenspaketen und Kosmetika - alles 
Dinge, die für viele von uns selbstverständlich sind, für Bedürftige jedoch eine große Investition bedeuten. 

Innerhalb weniger Wochen wurden die Geschenke im Betriebsratsbüro gesammelt und stolz an Caritas 
und Diakonie übergeben. Der Konzernbetriebsratsvorsitzende Martin Spraul freut sich über die erfolgrei-
che Aktion: „Auch in diesem Jahr war es zahlreichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Koehler-Gruppe 
ein Anliegen Bedürftigen zu Weihnachten etwas Gutes zu tun. Wir als Betriebsrat freuen uns, dass der 
Zusammenhalt in der Gesellschaft auch in der heutigen Zeit offensichtlich noch stark vorhanden ist.“ Die 
Helfer der Caritas und der Diakonie werden jetzt die Geschenke an die Familien verteilen, die einen 
Wunschzettel geschrieben hatten. Mit großer Freude und Engagement sind alle dabei, denn es gibt sicher 
kein schöneres Geschenk als in strahlende Augen bei der Übergabe zu schauen. So macht die Koehler 
Weihnachtsbaumaktion alle Beteiligten glücklich. 



 

 
 

Abbildung: Der Standortbetriebsrat Oberkirch und Kehl übergibt die verpackten Geschenke an Caritas und 
Diakonie. V.l.n.r.: Claudia Schnebel (Diakonie), Martin Spraul (Konzernbetriebsratsvorsitzender), Claudia 
Ebert (Caritas), Thomas Lampart (Betriebsratsvorsitzender), Gebhard Müller (stellvertretender Betriebs-
ratsvorsitzender), Sabine Seebacher (stellvertretende Konzernbetriebsratsvorsitzende), Cordula Rettig (Di-
akonie). Quelle: Koehler-Gruppe 

  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kernge-
schäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zählen 
unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurchschrei-
bepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und seit 2019 auch in-
novative Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ih-
ren rund 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden 
sich in den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2022 bei rund 75 %, bei einem 
Jahresumsatz von 1,3 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 
Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 
Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 mehr Energie aus erneuerbaren Quellen zu 
produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt Koehler Kollaboration mit Start-Ups, um 
Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com 
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